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Ablauf einer Behandlung 
Pferdeosteopathie 
Untersuchung und Behandlung aller Weichteilstruktu-
ren (Muskeln, Sehnen, Faszien) und aller Gelenke (im 
Unterschied zur Chiropraktik, die sich vorwiegend mit 
der Wirbelsäule befasst).  
Außerdem wird ein Bezug der äußerlich tastbaren Struk-
turen zu den inneren Organen hergestellt, weshalb wir 
auch die Zähne und den Hufbeschlag beurteilen.  
Abfragen welches und wie viel Futter die Pferde bekom-
men, wie das Fressverhalten und der Stoffwechsel ist, ob 
und wie lang Weidegang erfolgt, die Arbeitsintensität 
und Häufigkeit in der Nutzungsart und ob sich das 
Pferd in seinem Verhalten im Umgang oder beim Reiten 
verändert hat, oder z.B. zu Koliken oder Husten neigt, 
dienen dazu sich ein deutlicheres Bild auch über die in-
neren Organe zu machen.  
Die Behandlung erfolgt mit verschiedenen Techniken, 
im Unterschied zur Physiotherapie auch über die Mani-
pulation (klassisches "Einrenken"), aber auch Dehnun-
gen, Massagen oder Cranio Sacrale Therapie.  
 
Übrigens:  
Die Bezeichnung Pferdeosteopath ist nicht gesetzlich 
geschützt. Da in dieser Form der Behandlung aber mit 
manipulativen Techniken, wie Einrenken gearbeitet wird, 
die bei ungenauer Anwendung großen Schaden hinter-
lassen können, ist es wichtig, dass nur wirklich qualifi-
zierte Behandler dies durchführen. Informieren Sie sich 
daher vor der Behandlung über die Ausbildung Ihres 
Pferdeosteotherapeuten! 
Am Deutschen Institut für Pferdeosteopathie (DIPO) 
von Frau Beatrix Schulte-Wien in Dülmen werden nur 
Physiotherapeuten, Tierärzte und Ärzte zu dieser zwei-
jährigen Weiterbildung zugelassen.  

Die Behandlungsdauer beträgt etwa 1,5 Std, je nach 
Verhalten des Pferdes und Umfang kann dies aber 
individuell variieren. 

Was gehört zu einer Behandlung? 

• Beurteilung des Exterieurs im Stand 
• Ganganalyse im Schritt und Trab, auf weichem 

und auf hartem Boden, ggfs. begutachte ich das 
Pferd auch freilaufend und / oder in seiner Nut-
zungsart 

• Untersuchung aller tastbaren Strukturen; d.h. der 
Weichteile (Muskulatur, Sehnen, Faszien) und 
aller Gelenke; Zahn- und Hufbeschlagskontrolle, 
Sattelbeurteilung 

• Korrektur und Behandlung der gefundenen  
Einschränkungen 

• Übungsanleitung für den Reiter / Besitzer 
 
Nach der Behandlung sollte das Pferd zunächst  
48 Stunden keine Belastung haben,  
Weidegang / Paddock ist erforderlich, damit das Pferd 
das neugewonnene Bewegungsausmaß über die natür-
liche und freie Bewegung nutzen und stabilisieren 
kann. 
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Behandlungen führt „Hand ans Pferd“ im Raum  
Aachen, Heinsberg, Erkelenz, Düren, Euskirchen, 
Köln, Bergheim, Eschweiler, Stolberg, Jülich, Neuss, 
Viersen, Mönchengladbach, Eifel, sowie den angren-
zenden Regionen in Belgien und den Niederlanden 
durch. 
 
Andere Orte, Termine und Preise auf Anfrage. 
 
info@hand-ans-pferd.de 
www.hand-ans-pferd.de  

Wann wird´s Zeit? Die Leistungen 
Zunächst verstehe ich mich nicht als eine Konkur-
renz zu den Tierärzten, sondern als eine Ergänzung. 
Gerade bei Lahmheiten ist eine vorausgehende tier-
ärztliche Diagnostik sinnvoll. 

Es wird Zeit den Pferdeosteopathen zu rufen: 

• Bei Rittigkeitsproblemen 
• Bei Taktunreinheiten oder Lahmheiten 
• Bei andauernden Schiefhaltungen von Kopf und 

Schweif in Ruhe und / oder Bewegung 
• Bei Verhaltensauffälligkeiten, Leistungstief oder 

Aggression 
• Bei Sattelzwang 
• Nach schwerem Abfohlen 
• Nach Stürzen 
• Nach Festlegen oder Aufhängen 
• Nach langen Trainingspausen aufgrund  

vorausgegangener Erkrankungen 
 
Generell empfehle ich: 
Eine prophylaktische Untersuchung einmal jährlich, 
bei Turnierpferden am sinnvollsten zu Beginn des 
Trainings 

• Osteotherapeutische Untersuchung und Behand-
lung inkl. ausführlichem schriftlichen Befundbogen, 
Anleitung der Besitzer und Trainingsplanerstellung. 

• Cranio Sacrale Therapie 
• Physiotherapeutische Behandlung  

 als Folgebehandlung 
• Stresspunktmassage nach Jack Meagher  
• Pferdetaping nach Sören Heinbokel 
• Akupunktmassage nach Penzel 
• Vorträge in Vereinen und Privatställen 
• Kaufberatung als Ergänzung zur  

 tierärztlichen Ankaufsuntersuchung  
 
Termine und Preise auf Anfrage. 
 
Weitere ausführliche Informationen finden Sie unter:  
 
www.hand-ans-pferd.de   
info@hand-ans-pferd.de 
 
Bei mehr als 30 KM Anfahrt erhebe ich eine  
Fahrtkostenpauschale.  
 
 


